
Not- und Aufbauhilfe Cabo Delgado, Jahresbericht 2023  Page 1 

 
 

Cabo Delgado: «Funda-

mento», Theater und 

Krisenbewältigung 

 

Jahresbericht 2023  
Die Menschen in Cabo Delgado sind von 

kriegerischen Auseinandersetzungen be-

troffen. Die fepa Partnerin ASSOCIAÇÃO 

CULTURAL NOVOS HORIZONTES (ACNH) 

engagiert sich mit kulturellen Mitteln (v.a. 

Theater) für die gewaltfreie Konfliktbewäl-

tigung. Zudem vergeben sie kleine, nicht 

rückzahlbare Geldspenden für Vertriebene, 

die beim Aufbau neuer Existenzen helfen. 

2023 investierten wir gemeinsam in die Zu-

kunft der Partnerorganisation: Ein kleiner 

Tierzucht- und Mastbetrieb entsteht, dessen 

Ertrag die Grundlagen für die Existenz von 

ACNH als zivilgesellschaftliche Ressource 

für die Gemeinschaften der Region ver-

stärkt. 

Kontext 

Der Aufstand im Norden Moçambiques ist aus 

den Medien verschwunden, er sorgt aber nach 

wie vor für Tote, Vertriebene und abgebrannte 

Häuser, vor allem in den zentralen Distrikten 

Muidumbe und Macomia. Die ruandischen 

Truppen sichern hauptsächlich die Gebiete an 

der Küste, die für die Öl- und Gasförderung 

wichtig sind. Während diese sich durch Diszip-

lin und Erfolg die Sympathie der Bevölkerung 

gewonnen hat sind die mosambikanischen Mi-

litärs und die Polizei gefürchtet wegen ihrer 

Brutalität und Willkür im Umgang mit der Zi-

vilbevölkerung. Nur zögerlich wagen die Ver-

triebenen die Rückkehr in ihre alte Heimat. 

 

wichtigste Ergebnisse 

In der Region fanden in diesem Jahr Wahlen 

statt. Das hat die Durchführung von öffentli-

chen Veranstaltungen kompliziert. Dennoch 

konnte ACNH besonders gegen Ende Jahr viele 

Aufführungen in den Dörfern durchführen. Al-

lerdings mussten die Aktivist:innen die The-

men etwas entschärfen: statt direkt über den 

Konflikttreibender Rohstoff-Abbau zu spre-

chen, traten Fragen wir der Zugang zur Schule 

u.a. auch für die Vertriebenen des Konfliktes in 

den Vordergrund.  

Dieses Jahr war ein Jahr des Aufbaus. Wir hat-

ten das gute Wirken der ACNH beobachtet und 

ausgewertet. Im (Schweizer Sommer) einigten 

wir uns mit ACNH über ein Projekt, mit dem sie 

die Existenz der Organisation langfristig si-

chern können. ACNH hatte Zugang zu Land, auf 

dem ein Landwirtschaftsbetrieb mit Tiermast 

(Schweine, Ziegen, Enten) und dem Anbau von 

Futtermitteln entstehen konnte. Im August be-

gonnen, ist der Aufbau weit fortgeschritten und 

der Betrieb läuft in den ersten Zügen.  

Eine ausführliche Fotodokumentation dazu 

gibt es hier: 

https://fepafrika.ch/wp-

content/uploads/cabo-delgado-fotodoku.pdf 

 

https://fepafrika.ch/wp-content/uploads/cabo-delgado-fotodoku.pdf
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Projektorganisation 

Verantwortlich für die Durchführung des Pro-

jekts zeichnet ein Komitee aus Vertretern des 

Mosambik-Netzwerks und fepa. Die Partneror-

ganisation Novos Horizontes (ACNH), ist im 

Bereich soziale Kommunikation in den Dörfern 

und Aussenbezirken Pembas tätig u.A. mit edu-

kativem Theater („teatro dos oprimidos“) und 

Sendungen in verschiedenen Lokalradios zu 

Themen wie Gleichberechtigung, Erziehung, 

Gewaltprävention und Gesundheit. ACNH wird 

auch von anderen internationalen Hilfswerken 

wie Helvetas, WeWorld und UNICEF beigezo-

gen.  

Ausblick 

Wir freuen uns, dass die Partnerschaft auch 

2024 weitergeht. Weitere Theaterinterventio-

nen und der Abschluss des Landwirt-

schaftsprojektes stehen im Vordergrund. Die 

ACNH hat weitere Möglichkeiten skizziert, wie 

sich die Gemeinschaften in der Region trotz der 

schwierigen Gesamtlagen selber helfen können. 

News zu dieser Partnerschaft finden Sie auf  

https://fepafrika.ch/cabo-delgado-news 

 

Finanzieller Bericht 2023 
Inzwischen hat die ACNH für diese Partner-

schaft ein separates Projektkonto bei einer lo-

kalen Bank eingerichtet. ACNH liefert Belege 

und Abrechnungen gut dokumentiert. Für die 

Aktivitäten im Jahr 2023 hat ACNH keine Ent-

schädigungen für die Administration verrech-

net. 

fepa hat 2023 12‘605 Franken überwiesen. Da-

von ging rund ein Drittel in die Theateraktivitä-

ten, Zwei Drittel gingen in die Bauarbeiten- und 

Materialien, die Anschaffungen der ersten Tie-

re und in die auch in Mozambique recht hohen 

Transportkosten.  

Wir danken allen Spender:innen, die dieses 

Projekt 2023 grosszügig und solidarisch unter-

stützen. 

 

Die Däster-Schild Stiftung hat «Fundamento» 

mit einem massgeblichen Beitrag gefördert.
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